
 

11.03.2021 

Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte, 

am vergangenen Montag sind die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangstufen 5 und 6 endlich, wenn 

auch nur im Wechselunterricht, in ihre Klassen zurückgekehrt. Die Freude war bei allen Beteiligten 

spürbar, auch wenn weiterhin eine gewisse Unsicherheit bezüglich der geltenden Regelungen 

festgestellt werden konnte. Alle Kinder hatten die entsprechenden Masken dabei und haben sich 

vorbildlich verhalten. Alle wichtigen Regelungen wurden im Klassenunterricht angesprochen.  

Am kommenden Montag (15.03.21) starten dann auch die Jahrgangsstufen 7-10 im Wechselunterricht 

in den Schulalltag. Über die Klassenleitungen sollten Sie und Ihre Kinder informiert worden sein, 

welche Gruppen in der ersten Woche den Unterricht aufnehmen. Nach Rücksprache mit 

Schülergruppen, Elternvertretung und den Lehrkräften haben wir uns für einen wochenweisen 

Wechsel entschieden. Noch vor dem Wochenende werden wir im Detail über die weiterhin geltenden 

Regeln informieren, die auch in der kommenden Zeit für die Organisation des Schulbetriebs von großer 

Bedeutung sein werden.  

Im Fokus steht für uns zunächst das Ankommen in der Klassengemeinschaft und der Austausch über 

die vergangenen Monate, die für uns alle neue Erfahrungen gebracht haben. Die Notengebung sollte 

jetzt zunächst nicht im Vordergrund stehen, auch wenn wir selbstverständlich erarbeitetes Material 

einfordern und Lernstände erheben werden. In der Regel wird die 3. Klassenarbeit ausfallen und 

andere Leistungsnachweise werden zur Beurteilung herangezogen. Wir müssen mit Blick auf das 

restliche Schuljahr und die dann folgende weitere Schullaufbahn an unserer Schule Planungen 

anstellen, wie Wissenslücken aufgearbeitet und wichtige Inhalte vermittelt werden können. Wir 

bleiben hierbei im Austausch mit den Eltern und sind uns unserer Verantwortung bewusst. Welche 

Regelungen zur Notengebung es noch aus dem Mainzer Bildungsministerium geben wird, hängt 

sicherlich von der weiteren Entwicklung des Infektionsgeschehens ab.  

Da auch das diesjährige Praktikum der Jahrgangsstufe 8 pandemiebedingt teilweise ausfallen musste, 

haben wir uns entgegen früherer Verlautbarungen und nach Rücksprache mit unserem 

Berufswahlkoordinator Herrn Beck dazu entschieden, einen zusätzlichen Praktikumszeitraum für diese 

Stufe in der Woche vom 05.- 09.07.21 anzubieten. Die Praxiserfahrung wird auch weiterhin ein 

wichtiger Bestandteil unserer Berufsorientierung sein, weshalb wir uns zu diesem Schritt entschieden 

haben. Detailliertere Informationen lassen wir Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt zukommen. 

Auch unsere Ganztagsschule muss sich auf pandemiebedingte Entwicklungen einstellen. Bis zu den 

Osterferien wird in unserer Mensa kein Essen angeboten und die betroffenen Kinder bringen sich ihre 

Verpflegung von zuhause mit. Natürlich informieren wir Sie, sobald der Mensabetrieb wieder startet. 

Die Hygienevorgaben behalten auch am Nachmittag ihre Gültigkeit, weshalb die Kinder in diesem 

Zeitraum ebenfalls nur mit medizinischer Maske beschult werden dürfen. Maskenpausen werden 

selbstverständlich angeboten. 

Wie es nach den Osterferien weiter gehen wird, steht zurzeit noch in den Sternen. Wie immer 

informieren wir Sie über wichtige Regelungen per Mail oder über unsere Homepage. Hier finden Sie 

auch ein Elternschreiben des Ministeriums und den aktuellen Hygieneplan. Ich freue mich Ihre Kinder 

in der kommenden Woche begrüßen zu dürfen und wir alle hoffen, dass noch weitere Schritte in einen 

normalen Schulalltag folgen werden. 

Herzliche Grüße 

 

Andreas Dilly 

(Schulleiter) 


